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Kurz & Knapp

Apoplex-Gruppe
Die Selbsthilfegruppe Apo-
plex/Schlaganfallbetroffene
und Angehörige trifft sich am
Mittwoch, 31. Oktober, 16 Uhr,
im Haus des Deutschen Roten
Kreuzes, Schloßstr. 50-52,
Neunkirchen. Das Haus ist be-
hindertengerecht. Interessierte
sind willkommen. Weitere Infor-
mationen beim Seniorenbüro
der Kreisstadt Neunkirchen,
Oberer Markt 16, Tel. (06821)
202-180 oder bei Herrn Helmut
Evert, Tel. (06821) 5548.

Kompost/Bauschutt
Ab November bis einschließ-
lich Ende März gelten bei der
Kompostieranlage und der
Bauschuttdeponie folgende
Winteröffnungszeiten: mon-
tags bis freitags von 7 bis 16
Uhr und samstags von 9 bis
14.30 Uhr (Einlass bis 10 Mi-
nuten vor Schließung!).
Die Anlage der Fa. Teralis be-
findet sich in der Straße „Zum
Schotterwerk”, Tel: (06821)
904730. Die Anlieferung der
Gartenabfälle ist für private An-
lieferer aus Neunkirchen kos-
tenlos.
Kleinere Mengen Bauschutt
(Pkw-Kofferraum) werden
ebenfalls kostenlos angenom-
men. Für die Anlieferung durch
Pkw mit Anhänger sowie durch
Kleintransporter werden 3,75
€ berechnet.

Restmüllabfuhr
Am Donnerstag, 1. November
(Allerheiligen), fällt die Rest-
müllabfuhr aus.
Sie wird wie folgt verlegt:
Mittwoch, 31. Oktober
Müllbezirke Neunkirchen VII
und Wiebelskirchen IV sowie
folgende Teilbereiche des
Müllbezirkes Furpach I:
Beim Wallratsroth, Blässen-
roth, Eichenweg, Hasenrech,
Hirschdell, Kälberweide, Kes-
tenbaum, Lakaienschäferei,
Rauschenweg, Tannenschlag,
Am Kasköpfchen, Hirzborn-
weg, Karcherstraße, Maltitz-
pfad, Pfuhlwaldweg.
Freitag, 2. November
Müllbezirk Furpach II sowie
folgende Teilbereiche des
Müllbezirkes Furpach I:
Birkenweg, Buchenschlag,
Hofgut Furpach,Am Bannstein,
Kalkofenweg, Lattenbüsch.
Die Abfuhr der Großraumbe-
hälter (770 l, 1,1 m3, 3 m3 und
5 m3) erfolgt am Freitag, 2. No-
vember. Die Bürger werden
gebeten, die Müllgefäße ab 6
Uhr zur Abfuhr bereitzustellen.

Susanne Schley (Mitarbeiterin
der Küche)und Manfred Arnold
(Krankenpfleger der Inneren Ab-
teilung) feiern in diesem Jahr das
25jährige Dienstjubiläum am Städ-
tischen Klinikum Neunkirchen
gGmbH. Im Rahmen einer Feier-
stunde mit Klaus-Dieter Hielscher,
Geschäftsführer des Klinikums,
Anne Schaal, Pflegedirektion, und
Berthold Mees, Betriebsrat, ehrte
das Städtische Klinikum Neunkir-
chen die beiden Mitarbeiter mit
Urkunde, Silbermedaille und Blu-
menstrauß.

Hielscher wies darauf hin, dass
beide Jubilare bereits im damali-
gen Städtischen Krankenhaus wie
auch bei der Krankenhaus Neun-
kirchen GmbH tätig waren und
damit die Veränderungen des Ge-
sundheitswesens seit 25 Jahren
in Neunkirchen erlebt und mitge-
staltet haben. Er dankte den Jubi-

laren für die langjährige gute und
erfolgreiche Zusammenarbeit.�

Jubilare geehrt
25 Jahre im Dienst des Klinikums tätig

Schritt für Schritt: Abrissarbeiten im Neunkircher Stadtbad

Arbeiten vor dem Abriss
Sicherungsmaßnahmen für die Kunstwerke

Verbundklinik Kohlhof
Infoveranstaltung zum Bebauungsplan

Auch nach dem Bau der Ver-
bundklinik Kohlhof werden alle
Grenzwerte innerhalb der Lärm-
faktoren eingehalten. Dies bestä-
tigt ein Lärmgutachten des TÜV
Saarland. Allerdings wird es für
die zur Nachtschicht kommenden
und von der Nachtschicht nach
Hause fahrenden Klinikmitarbeiter
eine besondere Parkregelung ge-
ben, da ein erhöhtes Lärmaufkom-
men in den Abend- und Morgen-
stunden zum „Schichtwechsel"
anfallen könnte. Dieses Ergebnis
teilte in der vergangenen Woche
Gutachter Jörg Trittelvitz in einer
sehr gut besuchten Bürgerver-
sammlung im Gasthaus Sorg in
Kohlhof mit.

Michael Hoyer, Abteilungsleiter
Stadtplanung, erläuterte im Bei-
sein von Bauamtsleiter Jürgen
Detemple die Gründe für diese
Versammlung. Demnach hatte der
Aufsichtsrat der Verbundklinik die
Stadtverwaltung gebeten, für den
Neubau einen qualifizierten Be-
bauungsplan aufzustellen, nach-
dem es nachbarschaftliche Ein-
wände gegen den Bau der Ver-
bundklinik Kohlhof gegeben hatte.
Damit soll  „eine mögliche Verlet-
zung des Rücksichtsnahmegebo-
tes vermieden werden", wie es
verwaltungstechnisch heißt. Die
Erstellung eines qualifizierten Be-
bauungsplanes zieht nun, laut Ho-
yer, verschiedene rechtliche
Schritte nach sich. Zunächst hat

der Stadtrat beschlossen, für die
Verwirklichung des Baues einer
Verbundklinik auf dem Gelände
der Kinderklinik Kohlhof diesen
Bebauungsplan aufzustellen. Das
„Planwerk" wird im Auftrag der
Klinikkooperation Neunkirchen/
St. Wendel GmbH als Bauherrin
von der „Argus Concept" erstellt.
„Die Stadtverwaltung wird nun
das vorgeschriebene Rechtsver-
fahren durchführen, das heißt kon-
kret, die notwendigen Beschlüsse
in den politischen Gremien her-
beiführen”, so Hoyer. Der Ge-
schäftsführer der Argus Concept,
Thomas Eisenhut erörterte die
Planungen.

Die Info-Veranstaltung im Gast-
haus Sorg diente als Auftakt zur
vorgeschriebenen Öffentlichkeits-
beteiligung. Sie ist ein vorge-
schriebener Verfahrensschritt.

Die Berechnungen für das Lärm-
gutachten wurden an den Wohn-
häusern Limbacher Straße 4, Zu
den Grenzsteinen 54 und 50, Am
Brückweiherhof 5 und Klinikweg
10 durchgeführt.

Nach dieser Veranstaltung kön-
nen nun die Einwände der Anwoh-
ner berücksichtigt werden, insbe-
sondere wenn gegen Jahresende
das Offenlegungsverfahren durch-
geführt wird. Dann wird der Plan
einen Monat lang ausgelegt und
die Nachbarn können ihre Einwän-
de zu Protokoll geben oder schrift-
lich einreichen. �

Blumen zum Jubiläum: Susanne Schley und Manfred Arnold

Spielplätze gut in Schuss
Betriebshof macht Plätze attraktiver

Nachdem in den vergangenen
Monaten einige Spielplätze im
Stadtgebiet aufgegeben wurden,
haben die Mitarbeiter des Zentra-
len Betriebshofes (ZBN) nun wei-
tere Spielgeräte auf verschiede-
nen Spielplätzen erneuert. Damit
wurden sie für die kleinen Nutzer
nochmals deutlich attraktiver ge-
macht.

Neben den Spielplätzen in der
Freizeitanlage Wellesweiler und
im Wagwiesental wurden auch
die Spielplätze in der Schillerstra-
ße und in der Wilhelmstraße um-
gebaut. Außerdem wurden die
Bolzplätze im Wagwiesental, im
Stadtpark sowie in Wellesweiler
an der alten Schmiede überarbei-
tet. An der Freizeitanlage in Wel-
lesweiler wurde eine neue Seil-
bahn aufgestellt. Daneben wurden
die Sprungteller und die Doppel-
schaukel überarbeitet. Im Wagwie-
sental wurde ebenfalls eine neue
Seilbahn aufgestellt. Im Verlauf
der Maßnahme wurde auch der
dortige Bolzplatz überarbeitet und
mit zwei neuen Toren vervollstän-
digt. Damit wurde das Freizeitan-
gebot in dem beliebten Bereich
deutlich verbessert.

Auch der Spielplatz in der Schil-

lerstraße wurde und wird umge-
staltet. Um hier das Fußballspielen
zu verhindern, wurde eine Teil-
fläche eingezäunt und die Beton-
röhren umgesetzt. In einem zwei-
ten Schritt wird noch in diesem
Jahr ein neuer Sechseckspielturm
und eine Schaukel aufgestellt. Der
Spielplatz in der Wilhelmstraße
bietet nun als zusätzliches Spie-
langebot eine Betonröhre mit ei-
ner Hangrutsche sowie ein Kletter-
gerüst, das vor nicht allzu langer
Zeit noch im Kindergarten Kohlhof
zu finden war.

Auch am Bolz- und Spielplatz
an der alten Schmiede hat sich
einiges getan. Neben einer Schau-
kel, die den kleineren Besuchern
Abwechslung bieten soll, wurden
durch den ZBN Zaunpfosten auf-
gestellt. Durch die Anlieger wurde
anschl ießend dankenswer-
terweise ein Ballfangzaun mon-
tiert.

Im Rahmen des Spielplatzkon-
zeptes wird es an anderer Stelle
in den nächsten Wochen und Mo-
naten weitergehen, um das schon
sehr attraktive Angebot an Spiel-
und Freizeiteinrichtungen im
Stadtgebiet weiter zu verbessern
bzw. zu ergänzen. �

Der Verkehrsverein Neunkirchen
veranstaltet in diesem Jahr den
6. Neunkircher Ball. Er steht dies-
mal unter dem Motto „Tanz und
Variété”. Nach dem großen Erfolg
des Vorjahres mit „Tanz und Ma-
gie" verspricht der Verkehrsverein,
dass der Ball mit hochwertiger
Show ein Highlight  wird. Neben
guter Tanzmusik wird Monsieur
Alphonse aus Frankreich mit sei-
ner ca. einstündigen Variétéshow
die Besucher begeistern.

Der Neunkircher Ball findet am
Samstag, den 10. November, um
19.30 Uhr im Bürgerhaus Neun-
kirchen statt. Der Eintrittspreis
beträgt 25 € pro Person. Er bein-
haltet auch die Bewirtung mit ei-
nem Gourmetteller der Hostellerie
Bacher. Die Eintrittskarten sind
ab sofort in den beiden Vorver-
kaufsstellen Bücher König in Ne-
unkirchen, Bahnhofstraße, und in
der NVG-Geschäftsstelle in der
Lindenallee erhältlich. Da die Ver-

anstaltung im letzten Jahr kurzfris-
tig ausverkauft war, wird empfoh-
len, sich die Karten frühzeitig im
Vorverkauf zu sichern. �

„Tanz und Variété” im Bürgerhaus
Stadt und Verkehrsverein laden zum Neunkircher Ball

Bekanntmachung

Am Donnerstag, dem 25.10.2007, 17 Uhr, findet im Sitzungszimmer
1 des Rathauses, Oberer Markt 16, 66538 Neunkirchen, eine nicht
öffentliche Sitzung des Bau- und Vergabeausschusses statt.
Tagesordnung:

Nicht öffentlicher Teil
1 Auftragsvergabe Kombibad Lakaienschäferei
2 Anfragen der Ausschussmitglieder
3 Mitteilungen und Verschiedenes

Kreisstadt Neunkirchen, 18.10.2007
In Vertretung: Fried, Bürgermeister

Bekanntmachung

Am Montag, dem 29.10.2007, 17.15 Uhr, findet im Sportheim SC
Ludwigsthal, Am Sportplatz, 66539 Neunkirchen, eine öffentliche
Sitzung des Ortsrates für den Stadtteil Furpach-Ludwigsthal-Kohlhof
statt.
Tagesordnung:
1 Beschlussfassung über Einwendungen gegen die Niederschrift

über die Sitzung des Ortsrates für den Stadtteil
Furpach-Ludwigsthal-Kohlhof am 24.09.2007

2 Aussprache über die Ortsbegehung Sportplatz Ludwigsthal
3 Vertretungsregelung für Schiedspersonen
4 Sanierung der Grundschule Furpach

Sachstand und weitere Planungen
5 Anfragen der Ortsratsmitglieder
6 Mitteilungen und Verschiedenes

Kreisstadt Neunkirchen, 18.10.2007
Der Ortsvorsteher für den Stadtteil Furpach-Ludwigsthal-Kohlhof
gez. Becker

Bekanntmachung

Am Dienstag, dem 30.10.2007, 17 Uhr, findet im Sitzungszimmer 1
des Rathauses, Oberer Markt 16, 66538 Neunkirchen,
eine öffentliche/nicht öffentliche Sitzung des
Werksausschusses  "Abwasserwerk" statt.
Tagesordnung:

Öffentlicher Teil
1 Beschlussfassung über Einwendungen gegen die Niederschrift

über den öffentlichen Teil der Sitzung am 28.08.2007
2 Abwasseranlage Bauershaus
3 Mitteilungen und Verschiedenes

Nicht öffentlicher Teil
4 Beschlussfassung über Einwendungen gegen die Niederschrift

über den nicht öffentlichen Teil der Sitzung am 28.08.2007
5 Jahresabschluss des Abwasserwerkes für

das Wirtschaftsjahr 2006
6 Entlastung des Oberbürgermeisters und der Werkleitung für

das Wirtschaftsjahr 2006
7 Bestellung des Abschlussprüfers für das Wirtschaftsjahr 2007
8 Mitteilungen und Verschiedenes

Kreisstadt Neunkirchen, 18.10.2007
- Abwasserwerk -
Decker, Oberbürgermeister

Bekanntmachung

Am Mittwoch, dem 31.10.2007, 16.30 Uhr, findet im Ratssaal des Rat-
hauses, Oberer Markt 16, 66538 Neunkirchen, eine öffentliche/nicht
öffentliche Sitzung des Stadtrates Neunkirchen statt.
Tagesordnung:

Öffentlicher Teil
1 Beschlussfassung über Einwendungen gegen die Niederschrift 

über den öffentlichen Teil der Sitzung am 29.08.2007
2 Vertretungsregelung für Schiedspersonen
3 Jahresabschluss des Abwasserwerkes

für das Wirtschaftsjahr 2006
4 Entlastung des Oberbürgermeisters und der Werkleitung

für das Wirtschaftsjahr 2006
5 Bestellung des Abschlussprüfers für das Wirtschaftsjahr 2007
6 Beteiligungsbericht 2006
7 Abschluss eines Kooperationsvertrages

mit dem Berufsfortbildungswerk (bfw Neunkirchen)
8 Auftragsvergabe Kombibad Lakaienschäferei
9 Zusammenlegung der Wahl des Oberbürgermeisters mit den 

allgemeinen Kommunalwahlen 2009 und Verlängerung
der Amtszeit bis 30.09.2009

10 Anfragen der Stadtratsfraktionen und der Mitglieder des Stadtrates
11 Mitteilungen und Verschiedenes

Nicht öffentlicher Teil
12 Beschlussfassung über Einwendungen gegen die Niederschrift
über den nicht öffentlichen Teil der Sitzung am 29.08.2007
13 Übernahme von modifizierten Ausfallbürgschaften
14 Anfragen der Stadtratsfraktionen und der Mitglieder des Stadtrates
15 Mitteilungen und Verschiedenes

Kreisstadt Neunkirchen, 19.10.2007
Decker, Oberbürgermeister

Amtliche Bekanntmachungen

Die vorbereitenden Arbeiten für
den geplanten Abriss des Stadt-
bades werden weiter geführt.

Das Neunkircher Hallenbad
musste wegen gravierender Schä-
den an der Dachkonstruktion im
Januar 2006 geschlossen werden.
Eine Folgenutzung durch die
Stadt Neunkirchen scheidet aus.
Auch die intensiven Bemühungen
des Landesdenkmalpflegers, ei-
nen Investor für eine Nutzung als
Veranstaltungshalle zu finden, wa-
ren nicht von Erfolg gekrönt. In
einer ersten Qualifizierungsmaß-
nahme mit der Arbeitslosenselbst-
hilfe, die bis Mai 2007 andauerte,
wurden u.a. abgehängte Decken,
Türen, die Tribünensitze, Einrich-
tungsgegenstände und sonstige
Einbauten demontiert.

Bei dem Neunkircher Stadtbad
handelt es sich um eine mittler-
weile unter Denkmalschutz ste-
hende Badeanstalt. Integraler Be-
standteil des Gebäudes ist die
Kunst am Bau in Form einer auf-
wendigen dekorativen Ausgestal-
tung von Wandflächen durch Mo-
saike und Kachelbilder der Kün-
stler Karl Heinz Grünewald, Franz

Mörscher und Franz Schnei.
„Diese Kunstwerke dürfen nicht

Opfer der Abrissbirne werden",
so Bürgermeister Jürgen Fried.
"Mit den einzigartig gestalteten
Wandflächen hat die Stadt zum
jetzigen Zeitpunkt eine tiefgreifen-
de Verantwortung, die zum Ziel
haben muss, die Kunstwerke zu
sichern.

Klar ist aber auch, dass die
Wandbilder in der jetzigen Form
und Größe nicht komplett wieder
aufgebaut werden können."

Hier sind die Planungen der
Stadt noch nicht abgeschlossen.
Klar ist jedoch, dass die ASH eine
weitere Qualifizierungsmaß-
nahme durchführen wird, die die
Sicherung der Fliesenkunst bein-
haltet. Die Sicherung der Fliesen
erfolgt auf der Basis einer Projekt-
vorlage des Amtes für Gebäude-
wirtschaft mit einem entsprechen-
den Anforderungskatalog. Dabei
werden die Fliesen zunächst mit
Folie überklebt, dann vorsichtig
abgelöst, verpackt und katalogi-
siert. Die Maßnahme wird durch
die Stadt überwacht.

Danach bleibt ausreichend Zeit,

um geeignete Orte in der Stadt
für die Wiederanbringung zu fin-
den. In erster Linie käme hier das
im nächsten Jahr zu bauende
Kombibad in Frage, aber man
könnte auch bestimmte Teile des
Bildensembles an anderen öffent-
lichen Gebäude anbringen wie
z.B. in Schulen, Kindergärten oder
auch im Städtischen Klinikum.

Zwischenzeitlich sollen die Ka-
cheln in einer angemieteten Halle
gelagert werden.

Die vorhandenen Mosaike wer-
den während der Abrissmaß-
nahme im kommenden Jahr mit
dem Beton, auf dem sie aufge-
bracht sind, herausgeschnitten.�

Besuchen
Sie den

In der Zeit vom 11.10. bis 17.10.
wurden beim Standesamt Neun-
kirchen (Saar) folgende Geburten,
Eheschließungen und Sterbefälle
beurkundet; die Genehmigungen
zur Veröffentlichung liegen vor:

Geburten
09.10.: Amon Leon Zwirner, Wie-
belskirchen; Luisa Thonet, Neun-
kirchen; 10.10.: Elisa Welker, Lud-
wigsthal; Joane Eileen Matheis,
Neunkirchen; 12.10. Francesco
Pio Miceli Sopo, Hangard; 13.10.
Luca Elias Schlachter, Furpach

Eheschließungen
12.10.: Mareike Mink und Hans-
Rainer Wettmann, Neunkirchen;
Ralf Peter Schneider und Angela
Maria Wachter geb. Haus, Neun-
kirchen

Sterbefälle
09.10. Robert Neiheisel, Neunkir-
chen, 90 J; 10.10. Wolfgang Wal-
ter Schramm, Wiebelskirchen, 66
J; 12.10. Vinzenz Paul Wittling,
Hangard, 57 J; 13.10. Werner Lud-
wig Schwenk, Sinnerthal, 66 J;
14.10.: Elfriede Katharina Therre
geb. John, Wiebelskirchen, 82 J;
Arno Spengler, Furpach, 78 J;
15.10. Johanna Christel Neis geb.
Baldauf, Schiffweiler, 70 J; 16.10.
Maria Elisabeth Kempf geb. Alt,
Neunkirchen, 86 J

Standesamt

Der Oberbürgermeister der Kreis-
stadt Neunkirchen, Friedrich De-
cker, und der zuständige Ortsvor-
steher gratulieren
Eheleute Apollonia und Werner
Breit, Pastor-Jacob-Straße 59, Ne-
unkirchen, 50. Hochzeitstag am
25.10.

Gratulationen
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Oktoberfest
Am kommenden Wochenende

lädt der Schutzverein zum Okto-
berfest in der City.

Los geht es im großen Festzelt
auf dem Stummplatz am Sams-
tag, dem 27. Oktober. Dann wird
Oberbürgermeister Friedrich De-
cker um 11 Uhr den offizielen
Fassbieranstich vornehmen.

Im Rahmen des Oktoberfestes
laden am Sonntag, 28. Oktober,
rund 160 Geschäfte in der City
zum verkaufsoffenen Sonntag.
Dann heißt es „Shoppingerlebnis
pur” von 13 bis 18 Uhr.

An diesem Tag ist die Hütten-
bergstraße zwischen Unterem
Markt und Marienstraße für den
Verkehr gesperrt, da dort unter
anderem eine Ausstellung mit Ral-
lyefahrzeugen stattfindet. Die
Stadtverwaltung bittet die Anwoh-
ner, ihre Fahrzeuge an diesem
Tag außerhalb des gesperrten Be-
reichs zu parken, da die Fahrzeu-
ge ansonsten kostenpflichtig ent-
fernt werden müssen. �

Der plötzliche Tod des 78-jähr-
igen Ortsvorstehers a. D. Arno
Spengler hat in Furpach und da-
rüber hinaus Betroffenheit ausge-
löst. Die freundliche und offene
Art des Kommunalpolitikers hat
ihm - auch bei Rat und Verwaltung
- viel Anerkennung verschafft.

Die Neugestaltung des Furpa-
cher Marktplatzes,  die Renovie-
rung des Gutshofbereiches mit
Gutsweiher und die Neugestal-
tung der Friedhofvorplätze in Lud-
wigsthal und Kohlhof, das sind
kommunalpolitische Akzente, die
unter der Ära von Ortsvorsteher
Arno Spengler gesetzt wurden.

Spenglers Tod schmerzt nicht
nur viele Mitbürger, weil Arno
Spengler ein hervorragender
Kommunalpolitiker war, er war
auch ein aufgeschlossener
Mensch.

Arno Spengler wurde am 7. Ja-
nuar 1929 in Wellesweiler gebo-
ren. Der Buchhalter war zunächst
Sekretär der IG Bergbau und En-

ergie, ehe er nach dem Besuch
der Akademie für Arbeit und der
Verwaltungsschule für Sozialrecht
38 Jahre als Rechtsschutzsekretär
tätig wurde. 1958 zog er mit seiner
Frau und den beiden Kindern
nach Furpach. 1979 wurde der
Sozialdemokrat (seit 1946 in der
Partei) Ortsvorsteher. Spengler
blieb 22 Jahre in diesem Amt.
Spengler war auch Mitglied im
Furpacher SPD-Ortsvereinsvor-
stand und Mitglied in gut und
gerne 20 Vereinen. Zu seiner Ver-
wandtschaft zählte der beliebte
Ober-bürgermeister Friedrich Re-
gitz.

Von Arno Spengler aber darf
man mit Fug und Recht behaup-
ten: Er hat sich um Furpach, Kohl-
hof, Ludwigsthal verdient ge-
macht.

Stadtverwaltung, Stadtrat und
viele Bürgerinnen und Bürger trau-
ern mit der Familie um Arno Spen-

„De Karl" sagen die Leute in Ne-
unkirchen und meinen jenen
Großindustriellen des 19. Jahrhun-
derts, Karl Ferdinand Freiherr von
Stumm-Halberg. Kontakt zu ihm
haben sie heute noch durch das
am 30. November 1902 am
Stummplatz eingeweihten Denk-
mal. Am 8. März 1901 war der
Hüttenbaron und Politiker Karl
Ferdinand Freiherr von Stumm-
Halberg gestorben. „Beamte und
Arbeiter des Werkes" so hieß es,
stifteten das Denkmal. Kunsthis-
toriker Christof Trepesch aber
geht davon aus, dass  das Denk-
mal „weitgehend von der Familie
selbst finanziert wurde". Die Ein-
weihungsfeierlichkeiten dürften
sich zu einem der größten Fest-
lichkeiten in der Neunkircher Ge-
schichte ausgewachsen haben.
Viel edles Blut aus Preußens
großkapitalistischen Familien war
vertreten.

Geschaffen und auf einen hohen
Sockel gehoben hat der Berliner
Professor für Bildhauerei Fritz
Schaper (1841 - 1919) den Bron-

zekörper des wichtigen Mannes
Neunkircher Geschichte. Dort
steht er und gibt zu dem volks-
tümlichen Scherz Anlass: „Was
stellt der Stumm Karl vor?" - Ant-
wort: „Das rechte Bein.” Angezo-
gen ist der „König von Saarabien",
wie Stumm zu Lebzeiten genannt
wurde, mit Gehrock, Mantel und
Hut. Den Spazierstock hält er in
der Rechten, während er die Linke
in die Seite stützt. In alter Denk-
maltradition stehen hinter ihm
Symbole: In diesem Falle eine
Kokille mit Zange, Hinweis auf
Stumms Berufsstand als Hütten-
mann. Stumms Leben, aber auch
noch sein Denkmal geben zu zahl-
reichen Betrachtungen histori-
scher, philosophischer und sozi-
ologischer Natur Anlass.

Das Denkmal stand zunächst
„an einer Gelenkstelle zwischen
Werkkomplex und unterem Stadt-
kern Neunkirchens, der Kreuzung
Stummstraße-Saarbrücker Stra-
ße”, wie Christof Trepesch im neu-
en Stadtbuch schreibt. Alte Mit-
bürger erinnern sich noch an die

Grünanlage, in die das Denkmal
„gepflanzt" war. Im Krieg bekam
„de Karl” bei einem Fliegerangriff
einen Durchschuss im rechten
Oberschenkel. Diese „Verwun-
dung" wurde bei einer Renovie-
rung des Denkmals „geheilt". Da
war aber „de Karl" schon einmal
„verriggt" worden: 1965 musste
er sein Gärtchen an der Kreuzung
verlassen. Er wurde aus verkehrs-
technischen Gründen an eine
Straßenbahnhaltestelle mitten auf
dem Stummplatz gesetzt, ehe er
1989 mit der Neugestaltung des
Stummplatzes in die Achse der
Stummstraße placiert wurde. Be-
vor er hier stehen durfte, wurde
er vom Sockel geholt,  in einer
Werkstatt grundlegend renoviert
und wieder auf seinen Sockel ge-
stellt. Seither würdigt de Karl die
Reste seines Eisenwerkes keines
Blickes mehr. Er schaut über den
Stummplatz und verfolgt den
Wandel der Keksdose.

Siehe auch „Denkmäler in Ne-
unkirchen" von Christof Trepesch
im neuen Stadtbuch. �

Der Stumm Karl lässt noch immer viele Interpretationen zu
Neunkirchen und seine Denkmäler - Heute: Das Stumm-Denkmal

In memoriam Arno Spengler
Zum Tode des ehemaligen Ortsvorstehers

Stadtmomente: Windige Spiele im Wagwiesenthal

Das Stumm-Denkmal auf seinem Platz

Sammelaktion
In der Zeit vom 27. Oktober bis
18. November führt der Volks-
bund Deutsche Kriegsgräber-
fürsorge, Landesverband Saar,
seine jährliche Sammelaktion
durch. Die Deutsche Kriegsgrä-
berfürsorge betreut über 827
Kriegsgräberstätten in 45 Län-
dern im Auftrag der Bundesre-
gierung. Finanziert wird dies
durch Spenden, Mitgliedsbei-
träge und die jährlichen Haus-
und Straßensammlungen.   �

Comedy
Olaf Schubert & seine Freunde
„Ich bin bei euch"

Donnerstag, 25. Oktober
20 Uhr
Stummsche Reithalle

Olaf Schubert ist als Retter in der
Wüste gleich dreifach in der
Pflicht: er fungiert als Brunnen,
Träger und Eimer. Olaf Schubert
wird auf der Bühne, begleitet von
seinen beiden Freunden, singen
und sprechen. Und es ist zu
befürchten, dass er auch tanzt.
Anders als all die grauen Eminen-
zen der Macht, die mit ihrem fal-
schen Lachen nur im Fernsehen
erscheinen und wieder verschwin-
den, kommt Olaf zu uns und sen-
det vor Ort.
Eintritt: 15 €
Vorverkauf bei CTS Eventim (u.a.
bei Wochenspiegel und Saar-
brücker Zeitung) und in Neunkir-
chen
Tickethotline: (0681) 58822222.
Online-Buchungen:
www.nk-veranstaltungen.de

Theater
„Verdi-Puccini-Gala”
mit der Compagnia d'Opera Itali-
ana di Milano

Freitag, 26. Oktober
20 Uhr
Bürgerhaus Neunkirchen

Die Opernmelodien von Giuseppe
Verdi und Giacomo Puccini haben
die Welt erobert. Arien, die, die

Welt eroberten, zutiefst anrüh-
rende Duette und nicht zuletzt
mitreißende Werke für den Opern-
chor erfüllen selbst die Wünsche
eines verwöhnten Publikums.
Eintritt: 2. Parkett 15 /7 €

Vorverkauf bei CTS Eventim (in
Neunkirchen bei Saarbrücker Zei-
tung und Wochenspiegel)

Betriebliche Suchtprävention

Samstag, 10. November
 9 - 16 Uhr
VHS-Zentrum, Marienstraße 2

Dieses Seminar spricht alle an,
die Verantwortung für Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeiter tragen. Der
Seminarleiter Dietmar Mees
kommt aus dem Management
und wechselte 2003 in die Sucht-
beratung. Er berät seit Jahren Un-
ternehmen aus unterschiedlichen
Branchen. Das Seminar soll vor
allen Dingen klein- und mittelstän-
digen Betrieben Hilfestellung in
der Suchtprävention geben. Wer
erfahren hat, wie wichtig ein Hilfs-
angebot für Alkoholkranke ist und
welche Leistung der Mitarbeiter
nach der Rehabilitationsmaß-
nahme wieder für das Unterneh-
men bringt, für den wird es eine
besonders verantwortungsvolle
Aufgabe sein, den betroffenen
Mitarbeitern seine Hilfe anzubie-
ten.
Verbindliche Anmeldung bis
27. Oktober erforderlich.

Betriebsbesichtigung der
Firma Eberspächer

Donnerstag, 8. November
13.45 Uhr

Das 1865 gegründete Unterneh-
men mit Hauptsitz in Esslingen
konzentriert sich auf zwei Berei-
che: Abgastechnik (Katalysato-
ren, Rußfilter, Schalldämpfer)
sowie Stand- und Zusatzheizun-
gen für PKW, Transporter, LKW,
Busse, Baufahrzeuge und Boo-
te. In diesen Bereichen zählt die
Firma Eberspächer  zu den füh-
renden Unternehmen auf dem
Weltmarkt. 1971 wurde in Ne-
unkirchen-Wellesweiler das Ab-
gastechnik-Zentrum gegrün-det.
Die Teilnahme ist kostenfrei.
Verbindliche Anmeldung bis 31.
Oktober erforderlich.

Anmeldungen und Informatio-
nen zu den Kursen der VHS
Neunkirchen: (06821) 2900612

Neues von der Neunkircher Kulturgesellschaft
Veranstaltungen

Olaf Schubert

VHS Neunkirchen

Ensemble der Verdi-Pucchini-Gala
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Veranstaltungen der Woche in der Kreisstadt Neunkirchen (25. - 31. Oktober 2007)
Ausstellungen

bis 2. Nov
Gemeinschaftsausstellung des
Künstlerkreises Neunkirchen
mit Seji Kimoto als Gast
Rathaus-Galerie Neunkirchen
Kreisstadt Neunkirchen

bis 11. Nov
Ausstellung von Michael Staß
Galerie Neunkircher
Künstlerkreis,
Langenstrichstr. 3,
Künstlerkreis Neunkirchen mit

Kulturverein

bis 11. Nov
„Counterparts" von Sandra Eads
und Reinhard Klessinger
Städtische Galerie Neunkirchen,
Bürgerhaus
Neunkircher Kulturgesellschaft

bis 31. Dez, jeden Do 16-19 Uhr
„Gerd Eich-Retrospektive
 auf Leben und Werk"
Christuskirche, Unterer Markt
Ev. Kirchengemeinde Nk

Feste

Sa, 28. und So, 29. Okt
Oktoberfest mit
verkaufsoffenem Sonntag
Stummplatz
Schutzverein Neunkirchen

Führungen/Vorträge

Mo, 29. Okt, 20 Uhr
Filmabend Schmalfilm-
und Videoclub
Räume der AWO
im Hofgut Furpach
Schmalfilm- und Videoclub Nk

Sport

Do, 25. Okt , 14.30 Uhr
Seniorenwanderung zur
Schützengilde Wellesweiler
Treffpunkt: Scheib
Infos unter (06821) 21523
Pfälzerwald-Verein Neunkirchen

Sa, 20. und So, 21. Okt
Jugendfußballturnier
SSV Wellesweiler
Sporthalle Wellesweiler
SSV Wellesweiler

Sa, 27. Okt, 14.30 Uhr
Fußball-Oberliga Südwest
Bor. Neunkirchen -
SC Idar-Oberstein
Ellenfeldstadion
Fußball-Regionalverband Südwest

Sa, 27. Okt, 19.30 Uhr
Frauenhandball-Regionalliga SW
TuS 1860 Neunkirchen -
SG Kirchhof
TuS Halle, Haspelstraße
Handball-Regionalverband SW

Sonstiges

bis 29. Okt
Circus Frankello
Festplatz Eisweiher
Circus Frankello

Mi, 31. Okt, ab 16 Uhr
Apoplex-Gruppe
DRK Geschäftsstelle,
Schloßstr. 50/52
Deutsches Rotes Kreuz OV Nk

Es mag am Alter liegen, es kann
aber auch sein, dass sich einiges
geändert hat - in Sachen Kater.
Es gibt ihn nicht mehr. Das heißt,
um exakter zu formulieren, den
herkömmlichen Kater gibt es nicht
mehr. Der Kater nach einem ge-
waltigen Umtrunk zur Kirmes oder
zur Fastnachtzeit oder auch mal
zwischendurch, ist passé, der mit
dem dicken Kopf und der Übelkeit
im Magen. Dieser Kater steht
längst auf der roten Liste. Er
scheint sogar schon ausgestor-
ben. Allein schon wegen der stren-
geren Alkoholkontrollen.

Die Neuzüchtung ist ein Dauer-
zustand. Sie hat sich aus jenem
Zustand entwickelt, den die Alten
früher „die Flemm" nannten.

 Früher, ja da wurde an Fast-
nacht „ähna gezooo!" und an der
Kirmes wurde „ähna druff ge-
macht". Da wurde schon mal ge-
soffen, dass sich die Bäuche
wölbten. Da hatte auch niemand
Angst, seinen Führerschein zu
verlieren. Früher gab es noch Mas-
kenbälle mit fremden Damen zum
Anfassen.

Doch heuer schwofen die Pär-
chen in heiliger Eintracht. Früher,
da konnte man die Kirmes auch
mit einem nicht allzu dicken Geld-
beutel aufsuchen, doch heute
muss man schon Millionär sein,
um die Kirmes ohne Gewissens-
bisse besuchen zu können. Früher
war es an den Aschermittwoch-
treffen Sitte, den politischen Geg-
ner verbal zu prügeln.

Doch welche Partei kann heute
noch nach der anderen mit Stei-
nen werfen? Alle sitzen sie in Glas-
häusern. Da heißt es: „Wirfst Du
nach meiner Merkel, hau ich dei-
nen Müntefering, trittst Du nach
meinem Schäuble, schlag ich dei-
nen Steinbrück."  Früher wurde
schon mal im Stadtrat munter dis-
kutiert - und heute. . .?

Wie war das doch ehedem so
schön, als die Christlichen die
Guten, die Sozis die Bösen, die
Liberalen die Schwachen, die
Grünen noch nicht geboren und
die Linken hinter der Mauer
saßen?Ach ja, lang, lang ist's her,
man könnte darüber „die Flemm
grinn”. �

Am Rande ...
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